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Blickpunkt: Migrantinnen

Agenda:

1. Vorstellung Verbundvorhaben

2. Vorstellung statistischer Daten

3. Fragen/ Diskussion
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Blickpunkt: Migrantinnen

Wir wissen:

 Der Anteil der Frauen unter den Personen ohne deutsche Staatsbürgerschaft
in Sachsen-Anhalt beträgt 40 %¹.

 Nur ca. 20 % von ihnen sind sozialversicherungspflichtig beschäftigt².

 Ihre Integration in den Arbeitsmarkt ist demzufolge unterdurchschnittlich bzw.
verläuft stark verzögert.

1 Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt, Halle (Saale); Stand: 31.12.2018

2 Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt, Halle (Saale) und Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Blickpunkt: Migrantinnen

Wir wollen:

Einen gleichberechtigten Zugang zum Arbeitsmarkt für Migrantinnen. 

Dafür brauchen wir:

 Möglichkeiten zur Vereinbarkeit von Familie, Qualifizierung und Beruf

 Lösungen zur Kinderbetreuung während der Qualifizierungsangebote

 Flexible, individuelle Zugänge zum Ausbildungs- und Arbeitsmarkt in 
Sachsen-Anhalt
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Blickpunkt: Migrantinnen

Die Verbundpartner*innen Caritas, EBG und Minor der Fach- und Servicestelle
widmen sich der Arbeitsmarktintegration. Wir bieten Unterstützung bei der
verbesserten Integration von Migrantinnen in den Arbeitsmarkt in Sachsen-
Anhalt, insbesondere auf struktureller Ebene. Zusätzlich bieten wir ein auf die
Bedarfe von Migrantinnen fokussiertes Entwicklungsmodell hin zu beruflicher
Verwirklichung.

Unsere übergeordnete Aufgabenstellung setzt sich daher zusammen aus:

 Der Beratung, Modellentwicklung, -erprobung und -evaluierung für die 
berufliche bzw. berufsvorbereitende Qualifizierung inkl. der Begleitung von 
Migrantinnen, um langfristig eine Erhöhung der Arbeitsmarktbeteiligung der 
Zielgruppe zu ermöglichen.

 Einer strukturelle Optimierung von Integrationsnetzwerken sowie Akteurinnen 
und Akteuren zur Arbeitsmarktintegration der Zielgruppe auf Basis eines 
wissenschaftlich fundierten und nachhaltigen Wissenstransfers.
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Blickpunkt: Migrantinnen

Unsere Zielgruppen:

 Migrantinnen (auch Migrant*innenorganisationen, einzeln/ Dachverbände)

 Akteur*innen im Handlungsfeld Qualifizierungen und Arbeitsmarkt (z.B.
Arbeitsverwaltungen (Agentur für Arbeit und Jobcenter), Ausländerbehörden/
Ämter für Migration, Kammern, Gewerkschaften)

 Arbeitgeber*innen (und Arbeitgeber*innenverbände)

 Presse- und Öffentlichkeitsvertreter*innen

 Vertreter*innen aus Politik und Verwaltung

 Allgemeine Öffentlichkeit/ Bürger*innen
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Blickpunkt: Migrantinnen

Verbundpartner*innen:

 Anlauf- und Servicestelle (Caritasverband für das Bistum Magdeburg e. V.)

 Qualifizierungsbereich (Europäisches Bildungswerk für Beruf und
Gesellschaft gGmbH)

 Die Fachstelle, die mit wissenschaftlicher Expertise unterstützt (Minor –
Projektkontor für Bildung und Forschung gGmbH)

Die „Fach- und Servicestelle für die Arbeitsmarktintegration migrantischer
Frauen in Sachsen-Anhalt“ wird durch den Caritasverband für das Bistum
Magdeburg e. V. koordiniert. Sie wird durch das Land Sachsen-Anhalt sowie
den Europäischen Sozialfonds gefördert.

Laufzeit: 01.01.2020 – 30.06.2022
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Blickpunkt: Migrantinnen

Anlauf- und Servicestelle (Caritas):

 Erstkontaktstelle für die Zielgruppen des Angebotes

 Vermittlung zwischen Migrantinnen und Angeboten

 Sozial-Coaching während der Qualifizierungsangebote

Die enge Verzahnung von Beratung, Qualifizierung und Begleitung stellt für die 
Migrantinnen ein ganzheitliches Programm dar. 

Caritasverband für das Bistum Magdeburg e. V. (Caritas)
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Blickpunkt: Migrantinnen

Qualifizierungsbereich (EBG):

 Gestaltung konkreter Angebote bzw. Module für Migrantinnen

 Ableitung eines niedrigschwelligen Zugangs zu den Angeboten aus der
aktuellen Lebenssituation der Migrantinnen

Europäisches Bildungswerk für Beruf und Gesellschaft (EBG)

Modul 1 
Deutsch lernen 
Lernen mit 
Alltagsbezug 
 

Modul 2 
Empowerment 
Stärken fördern, 
Perspektiven finden 
 

Modul 3 
Berufliche 
Vorbereitung 
Berufssprache 

Modul 4 
Berufliche 
Eingliederung 
Bewerbungsprozess, 
Begleitung 
Arbeitseinstieg 
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Blickpunkt: Migrantinnen

 Qualifizierungen pro Modul/ Kurs in Kleinstgruppen (analog/
Präsenzeinheiten, digital/ Webinare)

 Vermittlung zum Sozial-Coaching bei persönlichen Problemlagen

 Umsetzung der Qualifizierungs-Module / Kurse als Teilzeitangebot ab drei
Stunden pro Tag

 Abschluss bei nachgewiesenen 150 Stunden Teilnahme pro Modul/ Kurs im
Halbjahr

 Begleitung der Kinder sowie Übernahme der Fahrtkosten ist möglich.

 Vermittlung zum Sozial-Coaching bei persönlichen Problemlagen.

Europäisches Bildungswerk für Beruf und Gesellschaft (EBG)
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Blickpunkt: Migrantinnen

Die Fachstelle, die mit wissenschaftlicher Expertise unterstützt (Minor):

 Erstellung fachlicher Expertisen / Handreichungen, u.a. zu 
wissenschaftlichen und rechtlichen Aspekten des Themas 
Arbeitsmarktintegration von Migrantinnen

 Beratung von Arbeitsmarktakteur*innen zu rechtlichen und strategischen 
Fragen bezüglich der Arbeitsmarktintegration von Migrantinnen

 Konzipierung und Umsetzung thematischer Fachformate

Minor – Projektkontor für Bildung und Forschung gGmbH (Minor)
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Zeitraum: Januar 2017 - Dezember 2019. n= 198.317/161.927/142.509. 
Eigene Darstellung nach BAMF 2018, 2019. 2020 © Minor

Geschlechterverteilung der Asylantragsstellenden in 
Deutschland

60,5% 56,7% 56,5%

39,5% 43,3% 43,5%

2017 2018 2019

Männer Frauen
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Zeitraum: Januar 2016 - Dezember 2019. n= 198.317/161.927/142.509. 
Eigene Darstellung nach BAMF 2018, 2019, 2020 © Minor

Altersverteilung der Asylantragsstellerinnen

47,1% 49,0% 51,4%

16,4% 14,8% 13,4%

18,3% 17,8% 17,1%

10,6% 11,1% 10,9%

4,6% 4,9% 4,8%
3,0% 2,5% 2,6%

2017 2018 2019

Über 54

45 bis 54

35 bis 44

25 bis 34

16 bis 24

Unter 16
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Stichmonat: September 2019. n= 74.719/158.442. Eigene Darstellung 
nach BA 2020 © Minor

Anzahl der Kinder bei erwerbsfähigen leistungsberechtigten 
Frauen im Kontext von Fluchtmigration

44,7%

14,6%

24,3%

18,8%

17,1%

25,1%

13,9%

41,5%

Single/Alleinerziehend Partnergemeinschaft

3 und mehr Kinder

2 Kinder

1 Kind

ohne Kind
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n= 50.852/ 65.317/ 306.713/ 365.179. Eigene Darstellung nach BA 2020 
© Minor

Veränderung der Beschäftigungsformen bei Personen aus 
Asylherkunftsländern

29,3% 27,2%
18,4% 15,3%

70,7% 72,8%
81,6% 84,7%

September 2018 September 2019 September 2018 September 2019

Frauen Männer

SVB

agB
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Stichtag 30.06.2018. Eigene Darstellung nach Sonderauswertung der Bundesagentur für 
Arbeit © Minor

Beschäftigungsquote nach Geschlecht
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Eigene Darstellung nach Bundesagentur für Arbeit, Migrationsmonitore Deutschland, Ostdeutschland und Sachsen-Anhalt (Stand: Januar 
2020) © Minor

Überregionaler Vergleich der Anteile der Frauen ohne dt. 
Staatsbürgerschaft an SVB, Asu, ALB

Gebiet
Merkmal SVB ASu ALo Unterbeschäftigung ELB

Bund

Personen ohne deutsche Staatsbürgerschaft 
insges. 4.195.701 1.334.214 697.345 970.683 1.393.288

davon:
Frauen 
absolut 1.467.983 577.724 303.719 455.489 705.359

Frauen in % 35,0% 43,3% 43,6% 46,9% 50,6%

Ost-
deutschland

Personen ohne deutsche Staatsbürgerschaft 
insges. 492.574 211.491 104.434 152.709 237.758

davon:
Frauen 
absolut 176.031 90.533 45.463 71.403 116.834

Frauen in % 35,7% 42,8% 43,5% 46,8% 49,1%

Sachsen-
Anhalt

Personen ohne deutsche Staatsbürgerschaft 
insges. 34.487 20.684 10.200 15.531 23.797

davon:
Frauen 
absolut 9.044 7.933 4.021 6.506 10.760

Frauen in % 27,1% 38,4% 39,4% 41,9% 45,2%
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Blickpunkt: Migrantinnen

Fragen zur Einleitung der Diskussion:

- Haben Sie Fragen oder Hinweise zu den vorgestellten Inhalten?

- Gibt es bei Ihnen vor Ort ähnliche oder vergleichbare systemische Ansätze
zur Arbeitsmarktintegration von Migrantinnen und geflüchteten Frauen?

- Wie gestaltet sich in Ihrem Wirkungsbereich der Zugang zum Arbeitsmarkt
und zu potenziellen Arbeitgeber*innen? Verfügen Sie über entsprechende
Kontakte? Wo gab und gibt es Herausforderungen bzw. Hemmnisse? Woran
sind Sie ggf. gescheitert?

- Wie wird die Thematik in die Arbeit in Familienbildungsstätten, (Familien-)
Beratungsstellen o.ä. eingebettet?
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Blickpunkt: Migrantinnen

Wer Was Kontakt

Jennifer Heinrich (Caritas) Gesamtleitung
jennifer.heinrich@caritas-
magdeburg.de
0391 4080527

Christiane Pruschek (Caritas) Leitung Anlauf- und Servicestelle
christiane.pruschek@
caritas-magdeburg.de
0391 4080526

Franka Kretschmer (EBG) Leitung Qualifizierungsbereich
f.kretschmer@ebg.de
0178 5833641

Christiane Eisfeld (EBG) Leitung Qualifizierungsbereich
c.eisfeld@ebg.de
0391 4003778

Ildikó Pallmann (Minor)

Leitung wissenschaftliche 
Begleitung i.pallmann@minor-kontor.de

030 39744228

Laura Ballaschk (Minor)
Wissenschaftliche Mitarbeiterin l.ballaschk@minor-kontor.de

030 457989500



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Besuchen Sie uns auf unserer ersten Landesfachveranstaltung, voraussichtlich am 
08. März 2021.

Lesen Sie mehr über uns im Artikel "Den Einstieg erleichtern“ im bundesweit 
erschienen Materialheft zur Interkulturellen Woche 2020  (bestellen oder 
herunterladen). 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.blickpunkt-migrantinnen.de .
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Träger*innen in der Fach- und Servicestelle für die Arbeitsmarktintegration
migrantischer Frauen in Sachsen-Anhalt sind:

 Caritasverband für das Bistum Magdeburg e.V.

 Europäisches Bildungswerk für Beruf und Gesellschaft gGmbH

 Minor – Projektkontor für Bildung und Forschung gGmbH

Verbundpartner*innen:


